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Schreibauftrag: Verfasse einen Leserbrief. 

Thema: Bewertungskultur 

Situation: Nach der Sommersportwoche seid ihr gebeten worden, die Unterkunft positiv zu 
bewerten. Bei der Heimreise ist es im Bus unter den Schülerinnen und Schülern zu einer 
hitzigen Diskussion gekommen, wie die Bewertung zu gestalten ist. Das Thema 
Internetbewertungen hat dein Interesse geweckt und du bist auf folgenden Beitrag 
gestoßen. Du möchtest nun deine Meinung kundtun und schreibst einen Leserbrief. 

Lies den Bericht "Homo bewerticus. Warum Leute im Internet Bewertungen schreiben?" 
(Textbeilage), erschienen in der Onlineausgabe der Tageszeitung Der Standard am 19. 
Oktober 2016. 

Verfasse nun einen Leserbrief und bearbeite dabei die folgenden Arbeitsaufträge: 

• Benenne die Motive für Bewertungen im Internet. 
• Erläutere deinen Standpunkt zu Produkt- und Dienstleistungsrezensionen. 
• Nimm (kritisch) zur niederschwelligen Möglichkeit von Bewertungen im Internet 

Stellung. 
• Entwirf einen Lösungsvorschlag, wie am besten damit umzugehen ist. 

Schreibe zwischen 270 und 330 Wörter. Markiere Absätze mittels Leerzeilen. 
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